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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Winterdienst der Gemeinde Gutach im 
Breisgau / Bereitschaftstelefon
Die Fahrer von Räumfahrzeugen haben die Aufgabe 
festgelegte Straßen, Wege und Plätze zu räumen und 
zu streuen, sowohl innerorts als auch auf Zugangsstra-
ßen zu Ortsteilen.
Dabei sind ganz unterschiedliche Räumfahrzeuge im 
Einsatz.
Die größten Fahrzeuge sind LKW oder Traktoren, die 
mit Räumvorrichtungen umgerüstet wurden.
Daneben gibt es Kleinfahrzeuge zum Räumen der 
Gehwege.
Es wurde eine neue Rufnummer zur Information „bei 
Glätte oder für besonderen Gefahrenstellen“ an den 
Bauhof eingerichtet.
Winterdienstbereitschaft Bauhof der Gemeinde 
Gutach: Mobil: 0160 8862190.
Ihre Gemeindeverwaltung

Hundesteuer 2018
In den vergangenen Tagen wurden die Hundesteuerbe-
scheide für das Jahr 2018 an die Hundehalter versendet.
Die Hundesteuer ist innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe des Steuerbescheides zur Zahlung fällig. Wir bitten 
um Überweisung der Hundesteuer unter Angabe des Bu-
chungszeichens an die Gemeinde Gutach im Breisgau, so-
fern Sie der Gemeindekasse keine Abbuchungsermächti-
gung erteilt haben.
Wir weisen darauf hin, dass jeder, der im Gemeindegebiet 
einen über drei Monate alten Hund hält, verpfl ichtet ist, 
diesen innerhalb eines Monats nach Beginn der Hunde-
haltung bei der Gemeindeverwaltung anzumelden. Die 
Anmeldung hat schriftlich zu erfolgen. Auch ein Wohnort-
wechsel, sowie der Tod des Hundes oder die Veräußerung 
des Hundes an eine andere Person, verpfl ichtet den Hunde-
halter, dies der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.
An-/Abmeldeformulare sind auch im Internet unter 
www.gutach.de erhältlich.

Wir bitten um Beachtung:
Alle Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten werden, 
haben eine Hundesteuermarke der Gemeinde Gutach im 
Breisgau zu tragen. Dies gilt auch für die von der Steuer 
befreiten Hunde.

Für 2018 wurden neue Hundesteuermarken mit den Steu-
erbescheiden versendet.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Die Gemeinde Gutach im Breisgau (ca. 4.500 EW) sucht 
für ihre Kinderkrippe „Schatzkiste“ ab dem 01.09.2018

zwei Erzieher/innen
im Anerkennungsjahr
(einjähriges Praktikum)

Inhalte
Das einjährige Berufspraktikum fi ndet jeweils in einer 
Krippengruppe statt, die aus 10 Kindern im Alter von 10 
Monaten bis 3 Jahren und zwei betreuenden Erzieherin-
nen besteht. 
Die Öffnungszeit aller Gruppen ist täglich von 07:30 – 
13:30 Uhr. 
Der Beschäftigungsumfang beträgt 36 Stunden wö-
chentlich (30 Stunden am Kind zzgl. 6 Stunden Verfü-
gungszeit). Vergütung und Sozialleistungen richten sich 
nach den Bestimmungen des TVöD.
Ihre Aufgaben
• Mitverantwortung für die Planung, Gestaltung und 

Durchführung der pädagogischen Arbeit, sowie Un-
terstützung bei der Portfolioarbeit

• Vorbereitung, Durchführung und Refl exion von eige-
nen Projekten

• Teilnahme bei Team- und Konzeptionsbesprechungen 
sowie Elterngesprächen

• Mitwirkung bei der Planung und Gestaltung von ge-
meinsamen Aktionen, Festen und Feiern in der Kinder-
krippe und sonstigen Veranstaltungen

Anforderungsprofi l
• Abschluss der schulischen Ausbildung an einer Fach-

schule für Sozialpädagogik zum/zur staatlich anerkann-
ten Erzieher/in und Zulassung zum Berufspraktikum

• Bereitschaft, fachliches Wissen zu vertiefen und die 
Umsetzung in der Praxis zu erweitern

• Wertschätzende Haltung im Umgang mit Kindern und 
Eltern

• Interesse im U3-Bereich zu arbeiten
• Erfahrung im U3-Bereich wünschenswert, jedoch nicht 

erforderlich 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (inkl. Zeugnissen) welche Sie bis spä-
testens 04.02.2018 an die Kommunale Kinderkrippe 
Schatzkiste, z.Hd. Frau Kury-Hauk, Schulstr. 8, 79261 
Gutach im Breisgau richten.
Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie von 
Frau Mercedes Kury-Hauk (Krippenleiterin) unter Tel.: 
07685/9101-77.
Informationen über unsere Gemeinde fi nden Sie unter 
www.gutach.de
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Besonders problematisch wird dies bei Einsätzen der Hilfs- 
und Rettungsdienste, insbesondere der Polizei, der Feuer-
wehr oder des Notarztes, bei denen jede Sekunde zählt. 
Aber auch für die Müllabfuhr, Lieferservice und Hand-
werksfahrzeuge werden zugeparkte Straßen unerreichbar. 
Wir bitten Sie daher dringend, Ihre Fahrzeuge korrekt zu 
parken und falls gegeben, regelmäßig erforderliche Rück-
schnitte an Ihren Grundstückseinfahrten, sowie sonstigen 
Begrünungen vorzunehmen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 21. Januar 2018
Frau Aurelia Kaltenbach, 
Raufeldstr. 3        zum 75. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Lisa und Markus Grünewald, zu ihrer Tochter Lotta, 
geb. am 29.12.2017.

Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei:                                     110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:               112
Kinderärztlicher Notfalldienst:                    0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:                    0180 6075311
Rufnummer Krankentransport:                        19222
Gift-Notrufzentrale:                             0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Kostenlose zentrale Ruf-
nummer  116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Di., 16.01.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 58, Tel. 07681 9320

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere 
Kommunale Kinderkrippe Schatzkiste eine/n:

Erzieher/-in oder Kinderpfleger/-in
Befristet bis zum 31.08.2019

In der kommunalen Kinderkrippe werden Kinder im Al-
ter von 1 – 3 Jahren betreut.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einem Umfang 
von ca. 26 Std. (Mo-Fr von 08:15 Uhr bis 12:30 Uhr + Ver-
fügungszeit).
Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach dem 
TVöD – SUE.
Wir suchen eine aufgeschlossene Persönlichkeit mit En-
gagement, Sicherheit und Verantwortungsbewusstsein 
im Umgang mit Kindern unter 3 Jahren.
Ihr Profil:
·  abgeschlossene Ausbildung zur/zum Erzieher/-in 

oder Kinderpfleger/-in.
·   Spaß und Phantasie in der pädagogischen Arbeit mit 

Kleinkindern, einfühlsamer und wertschätzender 
Umgang mit Eltern sowie Teamfähigkeit und Flexibi-
lität.

Wir bieten Ihnen die Mitarbeit in einem aufgeschlosse-
nen, modernen und qualifiziertem Team.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
04.02.2018 an 

Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau, 
Personalamt, Dorfstr. 33, 

79261 Gutach im Breisgau.
Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Kury-Hauk (Krip-
penleiterin, 07685/9101-77) gerne zur Verfügung.

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 05.12.2017 von 09:05 Uhr bis 
17:15 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, Landstraße 23, durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 2148 Fahrzeuge gemessen, von de-
nen 255 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Be-
anstandungsquote von 11,87 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 87 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Das richtige Parken an und auf Straßen
Immer wieder werden Fahrzeuge so geparkt, dass sie den 
Verkehr in hohem Maße erschweren oder gar verhindern. 
Bei der Parkplatzsuche ist zu berücksichtigen, dass gemäß 
der Straßenverkehrsordnung nach dem Abstellen des Fahr-
zeugs eine Mindestfahrbahnbreite von 3,05m verbleiben 
muss. Gleichzeitig müssen die Bürgersteige, sofern teilwei-
se auf ihnen geparkt wird, eine Mindestrestbreite beibehal-
ten, um sie auch mit Gehhilfen und Kinderwägen nutzen 
zu können. Auch Fahrzeuge die zu nahe an Straßen- oder 
Grundstückseinmündungen geparkt werden, können ver-
kehrsbehindernd sein. Sofern die Möglichkeit besteht, 
Fahrzeuge auf den Anliegergrundstücken zu parken, sollte 
dies selbstverständlich unbedingt genutzt werden. Neben 
falsch geparkten Fahrzeugen können überhängende Äste 
und Zweige die Nutzung des Bürgersteigs hindern, Stra-
ßenschilder verdecken oder die Sichtverhältnisse einen-
gen. Der öffentliche Straßenraum – auch der Bürgersteig 
- ist von den Eigentümern angrenzender Grundstücke von 
Überwuchs frei zu halten.
In der Gemeinde gibt es einige enge Straßen und schmale 
Bürgersteige, welche je nach Parkverhalten der Anwoh-
ner und deren Besucher so gut wie unpassierbar werden. 



Mittwoch, 17. Januar 2018 GUTACH
 im Breisgau Nr.033MITTEILUNGSBLATT

28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Mi., 17.01.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen)
            Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
            Glotter-Apotheke, Glottertal
            Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
            Marien-Apotheke, Gutach
            Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Do., 18.01.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden) 
            Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
            Waldhorn-Apotheke, Sexau
            Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Fr., 19.01.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Sa., 20.01.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
            Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
So., 21.01.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Mo., 22.01.  easyApotheke, Emmendingen
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Di., 23.01.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 20.01./21.01.18
Dr. Tietz, Waldkirch
Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag    9:00 bis 14:00 Uhr

Vom 1. April bis einschließlich 11. Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammel-
platz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10 – 17 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Fachstelle Sucht 

Check Dein Risiko! MitarbeiterIn werden?
Jetzt schnell melden!
Jedes Jahr sind junge Leute für „Check Dein Risiko!“ im 
Landkreis Emmendingen bei der Fasnacht, auf Gassenfes-
ten oder rund um die Beachparty in der Prävention aktiv. 
Nach einer Ausbildung suchen sie das Gespräch rund um 
Promille, sicheren Heimweg und Risiken mit Alkohol mit 
den Partygängern. 

Jetzt können sich wieder Männer und Frauen ab 18 mit Lust 
auf neue interessante Kontakte und mit Zeit für abendli-
che Einsätze für diese wertvolle Tätigkeit bewerben. Sie 
erhalten ab der Ausbildung eine Aufwandsentschädigung. 
Die Ausbildung findet am 27. Januar und 3. Februar nach-
mittags in Emmendingen statt. Der erste Einsatz ist dann 
gleich am Schmutzigen Donnerstag. 
InteressentInnen wenden sich an Joachim Blank, Tel. 0172-
7380387, joachim.blank@bw-lv.de.

MINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT,  
FORSCHUNG UND KUNST
Heimatforscher gesucht!
Staatssekretärin Petra Olschowski: „Dass viele Menschen 
ihre Heimat kennen, schätzen und schützen - das ist in ho-
hem Maße der Heimatforschung zu verdanken“
Land schreibt Landespreis für Heimatforschung Baden-
Württemberg 2018 aus Heimatforscherinnen und -forscher 
gesucht! Die Landesregierung möchte auch im kommen-
den Jahr wieder besondere Leistungen in der Erforschung 
der lokalen Geschichte und der Traditionen in Baden-Würt-
temberg auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für 
Heimatforschung aus. Bewerbungen können bis 30. Ap-
ril 2018 erfolgen. Für den Schülerpreis endet die Bewer-
bungsfrist mit Beginn der Pfingstferien am 22. Mai 2018.
„Die Historie Baden-Württembergs zu erforschen, macht 
den Begriff Heimat konkret, füllt ihn mit Leben und hält die 
Geschichte des Südwestens für alle kommenden Generatio-
nen präsent. Unsere Heimatforscherinnen und -forscher im 
Land arbeiten überwiegend ehrenamtlich, deshalb wollen 
wir ihr Engagement mit dem Landespreis für Heimatfor-
schung würdigen. Denn die Heimatforschung spielt eine 
besondere Rolle als ehrenamtliche Tätigkeit: Sie stärkt das 
Zugehörigkeits- und das Zusammengehörigkeitsgefühl. 
Dadurch festigt sie auch die örtliche Gemeinschaft“, sagte 
Petra Olschowski, Staatssekretärin für Wissenschaft, For-
schung und Kunst, am Freitag (5. Januar) in Stuttgart.Mit 
dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung 
beruhen. Die eingereichten Arbeiten sollen folgende The-
menbereiche mit Bezug zu Baden-Württemberg behandeln:
•  Orts-, Regional- und Landesgeschichte
 auch im Hinblick auf ein zusammenwachsendes Europa
•  Neue Heimat in Baden-Württemberg
•  Heimatmuseen, Heimatforschung
•  Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
•  Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
•  Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
•  Kunst und Architektur
•  Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
•  Volksmusik, Volkstanz, Tracht
•  Bevölkerung und Minderheiten
•  Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Weitere Informationen zum Landespreis für Heimatfor-
schung
Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Zusammenarbeit 
mit dem Landesausschuss Heimatpflege Baden-Württem-
berg mit dem Ziel, die Leistungen ehrenamtlich tätiger Hei-
matforscher zu würdigen und ihnen die verdiente öffentli-
che Anerkennung zukommen zu lassen. Die Verleihung des 
Preises findet am 22. November 2018 in Waldkirch im Rah-
men der Heimattage Baden-Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, 
zwei 2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis 
und einem Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Verga-
be entscheidet eine ehrenamtliche Jury. Die Bewerbungs-
unterlagen können in der Geschäftsstelle im Ministerium 
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angefordert werden und stehen online unter www.mwk.
badenwuerttemberg.de/ausschreibungen zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.landes-
preis-fuer-heimatforschung.de

Neue Broschüre  
„Landkreis Emmendingen 2018 – 2020“
Die neue Broschüre „Landkreis Emmendingen 2018 – 2020“ 
des Landratsamtes Emmendingen liegt druckfrisch vor. Sie 
entstand in Zusammenarbeit mit dem A+K-Verlag in Frei-
burg und informiert auf rund 120 Seiten über den Land-
kreis Emmendingen. Die Broschüre enthält neben Adressen 
viel Wissenswertes über Landschaft, Kultur, Sportangebote 
und Freizeiteinrichtungen. Außerdem sind darin auch In-
formationen zum Kreistag und zu den Kreisräten, zu den 
Dienststellen des Landratsamtes und anderen Einrichtun-
gen zu finden. In der Broschüre sind außerdem Portraits der 
24 Städte und Gemeinden des Landkreises enthalten. Sie ist 
nicht nur für Neubürger interessant, sondern lädt dazu ein, 
im „bekannten“ Landkreis auch mal Neues zu entdecken. 
Die Broschüre ist kostenlos in den Rathäusern, an der Info-
theke des Landratsamtes, im „Haus am Festplatz“ und für 
Schulen auch im Kreismedienzentrum erhältlich.

Müllgebührenbescheide 2018 werden  
verschickt
In der letzten Januarwoche werden die Müllgebühren-
bescheide für das Jahr 2018 von der Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes verschickt. Sie werden per Post an die Grund-
stückseigentümer bzw. beauftragte Hausverwaltungen zu-
gestellt. Mieter erhalten keinen eigenen Gebührenbescheid, 
sondern rechnen ihre anteiligen Müllgebühren mit ihrem 
Vermieter bzw. Hausverwaltung über die Nebenkostenab-
rechnung ab. Datum des Gebührenbescheides ist der 26. 
Januar 2018. Die Müllgebühren für 2018 sind unverändert 
geblieben, sie sind in einem Betrag bis zum 28. Februar 2018 
fällig. Eine Übersicht über die Müllgebühren ist auf den Ab-
fallkalendern zu finden. Anträge für geänderte Müllbehäl-
ter bzw. Neulieferungen und Rückgaben, die erst im Januar 
vorgelegt worden sind, konnten im Müllgebührenbescheid 
aus technischen Gründen noch nicht berücksichtigt werden, 
dies erfolgt mit einem Änderungsbescheid Anfang Februar. 
Anträge und Änderungsmitteilungen müssen ausschließlich 
schriftlich durch Eigentümer bzw. Hausverwalter erfolgen. 
Dies ist per Brief, per E-Mail, per Fax oder über den Vordruck 
auf der Internetseite der Abfallwirtschaft möglich. So ge-
nannte Sepamandate für den Bankeinzug der Müllgebüh-
ren können ausschließlich schriftlich über das Formular (liegt 
dem Bescheid bei oder ist auf unserer Internetseite abruf-
bar) gestellt werden. Erfahrungsgemäß gibt es in den ers-
ten Tagen nach Versand der Müllgebührenbescheide viele 
Rückfragen, so dass die telefonische Erreichbarkeit der Ab-
fallwirtschaft eingeschränkt sein kann. Die Abfallwirtschaft 
bittet dafür um Verständnis. 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

BiZ & Donna
Teilzeitausbildung
Am Donnerstag, 1. Februar, informiert Elsa Moser über 
Chancen der Ausbildung oder Umschulung in Teilzeit. Die 
Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformati-

onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.
Wer Kinder erzieht oder pflegebedürftige Angehörige be-
treut, kann trotzdem einen vollwertigen Ausbildungsab-
schluss erreichen. Hier kommt eine Ausbildung in Teilzeit in 
Frage, die der besonderen Lebenssituation Rechnung trägt. 
Wie das funktioniert und finanziert werden kann, darüber 
informiert der Vortrag.
Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe BIZ & Donna. 
Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
berät Elsa Moser in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Mehr Information unter Telefon 0761 2710 264.

Freiwilligendienste
Am Donnerstag, 1. Februar, informiert Philipp Hauer, Bil-
dungsreferentin beim Landesverband Badisches Rotes 
Kreuz, über Möglichkeiten, sich in unterschiedlichen Frei-
willigendiensten zu engagieren. Der Vortrag beginnt um 
15:00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ). Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Philipp Hauer zeigt auf, wie man die Zeit zwischen Schule 
und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll im Bundes-
freiwilligendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) nutzen kann. Themen sind: Voraussetzungen, Chan-
cen und die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten.

Gesundheitstag
Am Montag, 29. Januar, gibt es im Foyer und im angren-
zenden Berufsinformationszentrum der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77, einen „Gesundheitstag“. 
Zielgruppe der Veranstaltung sind Erwerbslose, die nach 
wissenschaftlichen Studien deutlich stärker von Krankheit 
betroffen sind, als Beschäftigte. Die Informationsbörse be-
ginnt um 08:30 Uhr und dauert bis 16 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
An Informationsständen und in Vorträgen informieren Ge-
sundheitsexperten, was Frauen und Männer während der 
Arbeitsuche aktiv tun können, um sich gesund und fit zu 
halten. Die Themen sind: Bewegung, gesunde Ernährung, 
Körpergewicht und Körperzusammensetzung, Stressma-
nagement, Entspannungstechniken sowie Kursangebote 
zu diesen Themen. Um 08:30, 14:00 und 15:30 Uhr gibt es 
Schnuppermöglichkeiten für das „Rückenfit-Programm“ 
und um 14:15 Uhr den Impulsvortrag „Ich und meine Ge-
sundheit“.
Der Gesundheitstag ist Auftakt einer Kooperation des 
Spitzenverbands „Bund der gesetzlichen Krankenkassen“ 
(GKV), vertreten durch die AOK Südlicher Oberrhein, mit 
der Agentur für Arbeit Freiburg und dem Jobcenter Frei-
burg. Ziel ist eine engere Verzahnung der Arbeits- und 
Gesundheitsförderung vor dem Hintergrund, dass vitalere 
Menschen schneller Arbeit finden und bessere Karriere-
chancen haben. Die Unterzeichnung des entsprechenden 
Vertrags ist ebenfalls für den 29. Januar vorgesehen.

Industrie- und Handelskammer

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Oberrhein 
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentanwäl-
ten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kostenlose Erstbe-
ratungen zu gewerblichen Schutzrechten an.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden In-
formationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete Vor-
gehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 
Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK Südlicher 
Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an je-
dem dritten Donnerstag im Monat in der Hauptgeschäfts-
stelle der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr, Lotzbeckstraße 
31, statt. Die Termine in den kommenden Monaten sind:
•  Donnerstag, 1. Februar und 1. März in Freiburg 
•  Donnerstag, 18. Januar, 15. Februar und 15. März 2018 

in Lahr
Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden 
– Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia 
Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: syn-
thia.gross@freiburg.ihk.de.

Polizeipräsidium 
Freiburg

WAS NUN HERR KOMMISSAR?
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum Thema „Ein-
bruchschutz“
UNSERE FAKTEN: Aussagen von Geschädigten oder Zeugen 
sind oft die einzigen Hinweise zur Ermittlung der Täter.
UNSERE TIPPS: Melden Sie Hinweise umgehend über den 
Notruf 110. Versuchen sie Personen und Fluchtmittel mög-
lichst detailliert zu beschreiben (besondere körperliche 
Merkmale). Denken Sie daran: Es ist keine Schande sich 
nicht/nicht mehr an das Aussehen der verdächtigen Person 
zu erinnern.
UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung vor Ort an. 
Terminvereinbarung: Tel 0761/29608-25
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Mikrozensus 2018
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in Baden-
Württemberg
Über das ganze Jahr 2018 werden dazu in über 900 Ge-
meinden rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg 
von Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und so-
zialen Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen zur 
Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um die Versorgung 
mit schnellem Internet, die Barrierefreiheit der Wohnung 
sowie um die verwendeten Energien für Heizung und 
Warmwasser. In Mieterhaushalten wird darüber hinaus die 
Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind für die Planung 
von Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, stellt 
Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushal-
te um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus?
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung, mit 
der seit 1957 wichtige Daten über die wirtschaftliche und 

soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergeb-
nisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen 
aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten 
des Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze 
Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 
1 000 Haushalte werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zu-
nächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungs-
beauftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den 
ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich bei 
diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungs-
schreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab?
Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg suchen die Haushalte zum vorgeschla-
genen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie 
können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauf-
tragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmit-
glieder von einer volljährigen Person erteilt werden. Die 
Erhebungsbeauftragten verwenden einen Laptop und ge-
ben Ihre Antworten direkt ein.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben 
diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform 
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landes-
amt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.

Auszeit, Gästezeit, Familienzeit und In-
foflyer für ausländische Gäste erschienen
Neue Printprodukte werben für das ZweiTälerLand
Pünktlich zum neuen Jahr 2018 wurden von der ZweiTäler-

Land Tourismusge-
sellschaft (ZTL) eini-
ge neue 
Printprodukte fer-
tiggestellt: Das 
Gastgeberverzeich-
nis „gästezeit“, die 
Familienbroschüre 
„familienzeit“ so-
wie das nun jährlich 
erscheinende Maga-
zin „auszeit“. ZTL-
Geschäftsführerin 

Ulrike Schneider und ZTL-Marketingleiterin Laura Ambs prä-
sentierten die neuen Broschüren am vergangenen Mitt-
wochabend, 10.01.2018 im Bürgersaal im Bahnhof Bleibach 
und bedankten sich gleichzeitig bei allen Mitwirkenden. 
Die vierte Auflage des Freizeitmagazins „auszeit“ enthält 
wieder viele interessante Reportagen rund um das ZTL. 
Das Gastgeberverzeichnis „gästezeit“ wurde komplett 
überarbeitet und präsentiert, neben den sieben ZTL-Orten 
(Biederbach, Gutach i. Breisgau, Gütenbach, Elzach, Si-
monswald, Waldkirch und Winden i. Elztal) die touristische 
Bandbreite vom Privatzimmer über das Gewerbe bis hin 
zum 4-Sterne-Wellnesshotel. Die handliche Din A5 Broschü-
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re beinhaltet ebenfalls eine Übersichtskarte. Alles, was für 
eine Familie im Urlaub interessant und wichtig erscheint, 
wird in gebündelter Form in der überarbeiteten zweiten 
Auflage der „familienzeit“ dargestellt. Durch das Konzept 
einheimische Persönlichkeiten in Texten und Bildern zu 
präsentieren, wird dem Gast eine authentische Sicht auf 
die schöne Urlaubsregion gegeben. Da mittlerweile 25% 
der Gäste aus dem Ausland kommen, wurde ein Infoflyer 
in englischer Sprache entwickelt mit Übersichtsplan und 
Übersicht der Aktivitäten in und um das ZTL. 
Die Printprodukte werden künftig auf verschiedenen Tou-
rismusmessen und Aktionen herausgegeben sowie täglich 
auf Anfrage über die ZTL-Geschäftsstelle versendet. Bestellt 
werden können die Broschüren unter der Tel. 07685-19433 
oder im Internet unter www.zweitaelerland.de/Media/Pro-
spekte. Erhältlich sind sie auch bei den Tourist-Informatio-
nen Oberprechtal, Simonswald und Waldkirch.

Pfarreifasnet 2018 in Gutach
Das Pfarrgemeindeteam Gutach lädt herzlich zur 

Pfarreifasnet ein:
Samstag, 27.01.2018 um 14:11 Uhr

im Großen Saal der St. Michael Kirche Gutach.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, bei 
dem auch für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt sein wird.

Am Donnerstag, 18. Januar 2018
14:30 Uhr  -  Seniorencafé im Gemeindehaus
Am Sonntag, 21. Januar 2018
09:30 Uhr  -   Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Prädi-

kantin Dr. Hellerich) anschl. Kirchcafé 
Am Mittwoch, 24. Januar 2018
18:30 Uhr  -   Ökum. ANgeDACHT in der kath. Kirche in 

Bleibach

Der Freundeskreis Bruder Thomas sagt 
Danke

Unsere Aktivitäten in der Adventszeit zu Gunsten von Bru-
der Thomas und seinen Kindern in Afrika waren wieder ein 
Erfolg. Wir haben durch Verkauf und Spenden einen Be-
trag von 4.000 Euro eingenommen und zur Unterstützung 
der Kinder in Afrika überwiesen. Dafür möchten wir ein 
recht herzliches Vergelts Gott sagen. Nur durch Ihre groß-
herzige Unterstützung ist so ein Erfolg möglich.
Vielen, vielen Dank auch im Namen von Bruder Thomas 
und seinen Mitbrüdern und den Kindern in Afrika.

Kreisverkehrswacht Emmendingen e. V.

Seminar „sicher mobil für ältere Verkehrsteilnehmer“ ab-
gesagt
Das angekündigte Seminar der Kreisverkehrswacht Em-
mendingen zum Thema „sicher mobil für ältere Verkehrs-

teilnehmer“ am 18.01.2018 im Bürgersaal Bleibach wurde 
leider abgesagt.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Einladung zur 124. Jahreshauptversammlung Chor „La Mu-
sica“ Gutach im Breisgau e.V.
Gemäß Satzung (§ 11) wird hiermit zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 26. Januar 2018, um 20:00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Gutach, eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Jahresberichte: Erster Vorsitzender, Schriftführer, Chor-

leiter, Rechnungsführerin, Kassenprüfer
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Teilneuwahlen gemäß Satzung
6. Verschiedenes
Wünsche und Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ sind 
schriftlich bis zum 19.01.2018 (Poststempel) an einen der 
Vorsitzenden einzureichen: Michael Stabenow, Juliusstraße 
2, 79261 Gutach oder Martina Elsässer, Alexanderstraße 15, 
79261 Gutach.
Gäste sind hierzu herzlich willkommen, nur Mitglieder ha-
ben ein Stimm- und Wahlrecht.
Der Vorstand, Chor „La Musica“ Gutach im Breisgau e.V.

Seniorentreff

Kappenabend
Am Mittwoch, 17.01.2018, ab 14:15 Uhr findet im Schüt-
zenkeller bei Holger der Kappenabend statt. Bitte Spaß 
und gute Laune mitbringen.

Kabarett-Solo mit Frank Sauer
Samstag, 20. Januar um 20:00 Uhr
Güterhalle Bleibach
Am Samstag fährt Frank Sauer 
"Mit Vollgas in die Sackgasse": 
ein Programm rund um alles, was 
zu schnell geht. Oder zu lang-
sam. Fest steht nur: am Ende der 
Sackgasse treffen sich alle wieder. 
Zwischendurch wird ein Loblied auf die Faulheit gesun-
gen. Denn diese ist nichts anderes als die Kunst, vorsorglich 
schon mal Pause zu machen, bevor man müde wird.
VVK: Zweitälerland, Blumeninsel, Buchhandlungen Augus-
tiniok und Merkle. Einlass und Abendkasse ab 19.15 Uhr. 
Info auf www.gueterhalle.com.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Generalversammlung TKMV Bleibach e.V.
Die Generalversammlung der TKMV Bleibach e.V. findet 
am Freitag, den 19.01.2018, um 20:00 Uhr im Schwarzwald-
Hotel "Silberkönig" in Bleibach statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht
  4. Kassenbericht
  5. Kassenprüfungsbericht
  6. Wahl der Kassenprüfer 2018
  7. Bericht des Dirigenten
  8. Bericht der Jugendleitung
  9. Bericht des Vorstandes
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Ehrungen und Übernahme von Jungmusiker/-innen zu 
Aktiven
12. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie 
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.
Die Versammlung wird von der Trachtenkapelle musika-
lisch umrahmt.
Ihre Trachtenkapelle Musikverein Bleibach e.V.

Hästräger-Stammtisch
am Donnerstag, 18.01.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus "Lö-
wen" in Bleibach. 
Themen: letzte Vorbereitungen Fasnet 2018

Narren-Fahrplan 2018
Somschdig, 27.01.2018
ab 09:00 Uhr Narreblättleusdrage im Dorf
Friddig, 02.02.2018
20:11 Uhr    erster Zunftabend in der Festhalle Bleibach 
Somschdig, 03.02.2018
20:11 Uhr    zweiter Zunftabend in der Festhalle Bleibach 
Schmutzige Dunschdig, 08.02.2018
10:00 Uhr     Schülerbefreiung & Abholung der Kindergar-

tenkinder zum Gizzig-Rufe in der Gemeinde
19:00 Uhr     Fasneteröffnung, Hemdklunkerumzug, Aus-

rufen des Silberklopfers und anschließendem 
Narrentreiben in der Festhalle Bleibach; Be-
gleitung: TKMV Bleibach

              Veranstalter: Narrenzunft Leimedeyfel & Nar-
renzunft Silberklopfer

Fasnet-Friddig, 09.02.2018
12:00 Uhr    STRIEBLI-Essen im Gasthaus LÖWEN
Fasnet-Mendig, 12.02.2018
15:11 Uhr     Fasnetmendig-Umzug mit anschl. Prämierung 

der Mottogruppen; Umzugs-Aufstellung: Blei-
bach (Unterdorf) / Prämierung in der Festhalle 
Bleibach 

             Begleitung: TKMV Bleibach
Fasnet-Zischdig, 13.02.2018
ab 10:00 Uhr Narrensuppe im Gasthaus LÖWEN in Bleibach
14:00 Uhr    Kinderumzug und Kinderfasnet; Umzugsstart: 
              Dorfstraße bei Haushaltswaren Fehrenbach 

über Rathaus zur Schulstraße in die Festhalle 
Bleibach 

              (Halle wird erst bei Eintreffen des Umzugs ge-
öffnet!)            

    Bewirtung: Jungmusiker Bleibach 
19:00 Uhr     Rathaus-Schlüsselrückgabe und Fasnetver-

brennung am Rathaus Fasnetausklang der 
Narrenzunft und Geldbeutelwäsche im Gast-
haus LÖWEN

             Begleitung: Digitale Zunftmusik

Narrenzunft Johlia vom Vögelestei e.V.

 
Fasnet-Kalender 2018
Vor der Fasnet:
• 19.01.2018 um 20:00 Uhr   

Gaudi Obend der Schreckli im Suggental
• 27.01.2018 um 12:34 Uhr   

Stellen des Narrenbaumes & Pfarreifasnet 
• 27.01.2018 um 20:00 Uhr   

Zunftabend der Feuerteufel in Kollnau
• 02.02.2018 um 20:00 Uhr   

Erster Zunftabend der Silberklopfer in Bleibach
• 03.02.2018 um 17:00 Uhr   

Närrische Heimattage in Waldkirch - Nachtumzug 
• 04.02.2018 um 13:00 Uhr   

Närrische Heimattage in Waldkirch - Festumzug

Hohezeit der Fasnet 
•  08.02.2018 – Fasneteröffnung & Hemdglunker Umzug 

Schmutziger Dunschdig um 19:11 Uhr: Altes Rathaus & 
Jahrhundert Halle

• 09.02.2018 - Jugend Fasnet Club mit Preismaskenball  
Fasnet Friddig in der erwachsenenfreien Jahrhunderthal-
le ab 18:11 Uhr 
Danach wird eine Abordnung der Narrenzunft den Gau-
diabend der Bleibacher Leimeddeyfel besuchen. Dieser 
startet um 20:00 Uhr.

• 10.02.2018 – 50 Jahre Johliball 
Fasnet Somschdig um 20:11 Uhr in einer närrischen Jahr-
hunderthalle 

• 11.02.2018 - Kinderumzug mit anschließendem Kinderball 
Fasnet Sundig ab 14:33 Uhr an der Jahrhunderthalle

• 12.02.2018 Närrischer Frühschoppen - für alle Mannsbil-
der ab 16 Jahre 
Fasnet Mendig ab 10:33 Uhr in der Jahrhunderthalle

• 13.02.2018 Fasnetsverbrennung am Krematorium Lat-
schariplatz 
Fasnet Zischdig ab 19:11 Uhr 

Vereine leben vom Ehrenamt – Kabinenbereich neu gestri-
chen
Beim SC Gutach-Bleibach begann das Jahr mit einem tat-
kräftigen Einsatz. Im Kabinenbereich wurde entrümpelt 
und sämtliche Wände neu gestrichen. Allen Helfern sowie 
den Bereitstellern von Materialien gilt unser Dank. Anfang 
Februar ist mit dem Streichen der Türen der nächste Einsatz 
geplant, zu dem aktive Mitarbeiter herzlich willkommen 
sind. Denn, Vereine leben vom Ehrenamt.
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Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Winter am Bach
Am Sonntag, 21. Januar 2018
Treffpunkt: Kollnau Bahnhof
Wanderführer sind Martin Hünerfeld, Telefon 07681 8165 
und Friedel Eble. E-Mail: Martin_Huenerfeld@t-online.de.
Zustieg auch am Waldkircher, Gutacher oder Bleibacher 
Bahnhof möglich! 
Beginn 11:15 Uhr, Wanderung: 9 km, Gehzeit: 2,5 Stunden.
Anmeldung erwünscht. 
Zum Schluss: Einkehr im Gasthaus Ratsstube, Kollnau.
Gäste sind herzlich willkommen!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Sportgemeinschaft 
„Trimm-Dich-Bleibach“ findet am

Freitag, 16. Februar 2018, 20:00 Uhr,
im Gasthaus „Löwen“, Bleibach, statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Tätigkeitsbericht
3.  Bericht des Übungsleiters
4.  Bericht des Kassierers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Vorschau 2018
8.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind bis 9. Februar 2018 beim 1. Vorsitzenden, 
Herrn Konrad Fehrenbach, Bahnhofstr. 9, 79261 Gutach, 
einzureichen.
Zur Mitgliederversammlung laden wir alle Sportkamera-
den, Mitglieder und Freunde herzlich ein.

Tauziehverein Dream Team 
Siegelau e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den  
20. Januar 2018 im Gasthaus Bären in Siegelau statt; 
Beginn ist 20:00 Uhr.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Jahresbericht Schriftführer
4.  Jahresbericht Kassenwart
5.  Kassenprüfungsbericht
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl der Kassenprüfer
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Dream Teams herzlich eingeladen. Anträ-
ge zum Tagesordnungspunkt 9 sind bis spätestens Freitag, 
19. Januar 2018 beim 1. Vorsitzenden Thomas Kaltenbach 
schriftlich einzureichen.

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde un-
seres Vereines, die Eltern unserer Turnerinnen und Turnern 

sowie alle Kinder, Jugendlichen und auch unsere Großen 
des Balletts recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. Sie findet am Freitag, 26.01.2018 um 20:00 
Uhr im Gasthaus "Rebstock" in Oberwinden statt. Die Ta-
gesordnung wurde wie folgt festgelegt:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht der Jugendleiterinnen
  Abteilung Ballett
  Abteilung Jazz / Zumba
  Abteilung Turnen
  Abteilung Eltern-Kind-Turnen/Turnen
4. Bericht des Kassenverwalters und der Prüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Änderung der Beitragsordnung
7. Verschiedenes / Behandlung von Anträgen
Die Anträge sollten bis spätestens 19.01.2018 bei der Vor-
standschaft gestellt werden. 
Ihr/Euer Vorstands-Team vom 
Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.

Fachwirt für Organisation und Führung – ein 
Weiterbildungsangebot der Merianschule
Der gesellschaftliche Wandel stellt Fachkräfte aus den 
Bereichen Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpflege und 
Hauswirtschaft vor ständige neue Herausforderungen. Um 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus diesen Bereichen 
Einrichtungen für die Wahrnehmung von Leitungsfunktio-
nen zu qualifizieren, bietet die Merian-Schule ab Septem-
ber 2018 den Ausbildungsgang zur/zum Staatlich geprüf-
ten Fachwirtin / Fachwirt für Organisation und Führung mit 
Schwerpunkt Sozialwesen an.
Am Dienstag, 6. Februar 2018 findet um 19:30 Uhr in der 
Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich 
über das Fachschulangebot informiert wird.
Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 
79104 Freiburg, Tel. (0761) 201-7783; 
E-Mail: grimme@freiburger-schulen.bwl.de
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Information und Buchung:
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69,
71636 Ludwigsburg
0800 - 263 42 66 (gebührenfrei)

Die schönsten Kreuzfahrten!

Stichwort:
IT-WDS (1564)

Leistungen:
• 10 Übernachtungen auf AIDAsol
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke)

• Fitnessstudio und Sportaußendeck,
über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse,
exklusiv von AIDA produziert

• Bordsprache Deutsch, Trinkgelder an Bord
• und vieles mehr...

NORWEGENS FJORDE
mit AIDAsol am 19.07., 08.08.* und 28.08.2018

Ihre Reiseroute:
Hamburg - Bergen - Hellesylt - Geirangerfjord - Åndalsnes -Molde - Trondheim -

Ålesund - Eidfjord - Stavanger/Lysefjord - Hamburg

Anmeldeschluss: 05.02.2018
*abweichender Routenverlauf **AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbe-
legung auf Anfrage. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog Feb. 2018 bis April 2019 inklusive der Reisebestimmungen.Mindest-
teilnehmerzahl: 16 Personen. Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055

Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Bestaunen Sie die einzigartige Naturkulisse am Geirangerfjord

Ihre Reiseroute:
Kiel - Eidfjord - Ålesund - Molde - Bergen - Kiel

NORWEGENS FJORDE 4
mit AIDAbella am 17.06. und 12.08.2018°

Freuen Sie sich auf eine unvergessliche Reise!

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

17.06. bis 24.06.2018
Innenkabine 999,-
Meerblickkabine 1.249,-
Balkonkabine 1.399,-

12.08. bis 19.08.2018°
Innenkabine 999,-
Meerblickkabine 1.229,-
Balkonkabine 1.349,-

Anmeldeschluss: 05.02.2018
°abweichender Routenverlauf (Åndalsneswird zusätzlich angefahren)*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes
Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog Feb. 2018 bis April 2019 inklusive
der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crocie-

re S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Leistungen:
• 7 Übernachtungen auf AIDAbella
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke)

• Fitnessstudio und Sportaußendeck,
über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse,
exklusiv von AIDA produziert

• Bordsprache Deutsch, Trinkgelder an Bord
• und vieles mehr...

Spezial-Preise**
(p.P. in Euro)

19.07. bis 29.07.2018 und
08.08. bis 18.08.2018*

Innenkabine 1.499,-
Meerblickkabine 1.849,-
Balkonkabine 2.149,-
28.08. bis 07.09.2018

Innenkabine 1.349,-
Meerblickkabine 1.599,-
Balkonkabine 1.999,-

Sommerferien!
Sommerferien!

*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. (AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock).
Nicht im Preis enthalten: Einreisegebühren USA (ESTA-Registrierung) 14 USD/ Einreisegebühren Kanada (ETA-Registrierung) 7 CAD.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. Veranstalter: Treffpunkt Schiff/AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg / Anmeldeschluss: 30.01.2018

Im Preis enthalten:
• Flug mit Air Canada von Frankfurt über Toronto nach New York und
zurück von Toronto inkl. Steuern/Gebühren (18.12.2017: 411 EUR
p.P.) • Alle Transfers • 10 Übernachtungen auf AIDAdiva mit Über-
nachtaufenthalt in New York • Tischgetränke (Softdrinks, Bier, Wein,
Wasser) in den Buffet-Restaurants zu den Hauptmahlzeiten und
Vollpension an Bord • Trinkgelder an Bord • Deutsch sprechende
Bordreiseleitung und Reisebegleitung ab/bis Flughafen Frankfurt •
Entertainment der Spitzenklasse • Ost-Kanada-Rundreise mit 1 x
Ü/F in Ottawa und 2 x Ü/F in Toronto • Stadtrundfahrten in Otta-
wa und Toronto • Orientierungsfahrt in Kingston • Fahrt entlang
der Landschaft der 1000 Inseln • Besuch der Niagara-Fälle

VON NEW YORK NACH TORONTO
vom 14. bis 28. Oktober 2017 // Indian Summer mit AIDAdiva

14.10. bis 28.10.2018
Preise* pro Person in EUR (€)

Innenkabine 2.679 EUR
Meerblickkabine 2.949 EUR

Balkonkabine 3.449 EUR

Ausflug "New York Kompakt" 55 EUR

Rail&Fly-Ticket +80 EUR

Zubringer Flüge ab/bis
anderen deutschen Flughäfen
(vorbehaltlich Verfügbarkeit)

+100 EUR

inkl. Bus-
rundreise

Ost-Kanada



BAUEN UND WOHNEN

10  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Gutach im Breisgau  •  17. Januar 2018  •  Nr.  3

Bodenbeläge – welcher Boden passt zu mir?
Wer ein Haus baut, hat in vielen Bereichen die Qual der Wahl und das gilt auch für Bodenbeläge. Was soll es sein? Fliesen, Parkett, Lami-
nat, Kork, Teppichboden und was noch so alles möglich ist. Alle Bodenbeläge haben ihre Vor- und Nachteile und es lohnt sich, im Vorfeld
gründlich zu überlegen, welcher Boden den persönlichen Ansprüchen am besten entspricht.

Bodenfliesen werden heute
nicht mehr nur in Bad und Kü-
che verlegt, sondern oft in allen
Räumen des Hauses. Es gibt sie
in unendlicher Vielfalt an For-
men, Farben undMustern. Flie-
sen sind sehr pflegeleicht und
widerstandsfähig und eignen
sich auch für hohe Beanspru-
chung durch kleinere Kinder
und Haustiere. Ebenso geeignet
sind sie für Allergiker. Gera-
de durch die heute verbreitete
Fußbodenheizung ist ein Flie-
senboden auch nicht mehr kühl
sondern angenehm fußwarm.
Durch spezielle Bearbeitung
und unterschiedliche Farben
und Oberflächenstrukturen
passen Bodenfliesen zur klassi-
schen Einrichtung genauso gut
wie zu trendigen Wohnstilen.

Parkett, Laminat oderVinyl

Traditionelle Parkettböden
strahlen eine besondere Wär-
me und Wohnlichkeit, ein an-
genehmes Holzgefühl aus und
sind vielfältig gestaltbar. Ein
weiterer Vorteil ist die Mög-

lichkeit des Abschleifens, wenn
das Parkett doch irgendwann
unansehnlich wird. Der Nach-
teil von Parkett ist die Emp-
findlichkeit gegenüber Nässe
und der relativ hohe Anschaf-
fungspreis. Hier kommt Lami-
nat ins Spiel. Das künstliche
Holzimitat ist wesentlich preis-
günstiger, ebenso robust und
pflegeleicht. Der Dielenboden
ist die älteste Form des Holzbo-
dens in Wohnräumen. Verwen-
det werden zum Beispiel Bretter
aus Nadelhölzern wie Lärche,
Tanne, Kiefer und Douglasie
aber auch aus Eiche, Esche,
Kirschbaum. Holzböden sind
etwas für Menschen, die natür-
lich gewachsenen Boden lieben.
Dielenboden ist langlebig und
hält einiges aus. Für Feuchträu-
me eignet er sich aber weniger,
für Fußbodenheizungen auch
nur bedingt und er ist weniger
trittschallgedämmt. Vinyl wird
für Böden immer beliebter. Das
gibt es in unendlich vielen Va-
rianten, die optisch Stein oder
Holz nachempfunden sind.
Dieser Kunststoff zeichnet

sich durch Strapazierfähigkeit,
günstigen Preis, leichte Pflege,
Schalldämmung und die was-
serabweisende Eigenschaft aus,
sollte aber schadstofffrei sein.

DerTeppichboden

Der Teppichboden ist nach wie
vor angesagt im Wohnbereich.
Er strahlt Wärme, Behaglichkeit
und Komfort aus. Die Material-
und Farbpalette eines Teppich-
bodens ist riesig, er lässt sich
leicht selbst verlegen und pro-

blemlos austauschen, ist aber
fleckenempfindlich und pflege-
intensiv.

Der Estrich

Das einstige „Kellerkind“ ist
heute auch in der guten Stube
erwünscht. Estrich sieht toll
aus, wenn er veredelt wird. Matt
oder hochglänzend, knallbunt
oder durchsichtig, alles ist mög-
lich und ein solcher Fußboden
ist zudem extrem pflegeleicht.
(bauen.com/b.s./red)

BAUEN
WOHNEN

Foto: Peter_visual/iStock/Thinkstock
Optimale Bodenwahl

Foto: gpointstudio/iStock/Thinkstock
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Die Kombination aus einer 
komfortablen Fußboden-
heizung mit den Vorzügen 
eines Heizkörpers gehört 
zu den häu� gen Wünschen 
bei der Badrenovierung. Mit 
 speziellen Anschlussgarni-
turen bietet der Raumklima-
spezialist eine überzeugende
Lösung – einfach in der 
 Installation, hochwertig in der 
Optik. 

Kombi-Wärmequelle im Bad
Nach wie vor ist die Badreno-
vierung eine der häu� gsten 
Modernisierungsmaßnahmen 
im privaten Wohnbau. Dabei 
wird auch verstärkt Wert auf 
den behaglichen Wärmekom-
fort einer Fußbodenheizung 
gelegt. Auf einen separaten 
Badheizköper kann oder soll 
o� mals aber nicht verzich-
tet werden – einerseits we-
gen  einer möglichen Unter-
deckung des Wärmebedarfs 
aufgrund zu geringer Boden-

heiz� ächen, andererseits zur 
Erwärmung von Handtüchern 
oder vor allem für den kurz-
fristigen, schnellen Wärme-
bedarf im Badezimmer. Nicht 
zuletzt wird auch die attrak-
tive Optik eines Badheizkör-
pers als Bereicherung des 
 Badambientes wahrgenom-
men. Die Anschlussgarnituren 
sind ausgelegt für das passen-
de Fußbodenheizungssystem. 
Die Optik des Heizkörpers 
und des Badambientes bleibt 
dadurch nahezu unbeein� usst 
und wird auch nicht durch 
Regelungskästen oder Wand-
einbauboxen beeinträchtigt. 
Lediglich ein zusätzlicher 
Stellkopf am Heizkörper 
 verrät den Kombi-Betrieb 
mit einer Fußbodenheizung. 
So können mit geringem 
Aufwand die Vorteile beider 
Heizsysteme in Hinsicht auf 
maximalen Wärmekomfort 
optimal verbunden werden. 
(spp-o/Kermi/red)

Fußbodenheizung – leicht gemacht

Foto: Kermi GmbH/akz-o

Frostschäden an Rohrlei-
tungen etwa in unbeheizten 
Kellern oder an Außenlei-
tungen für die Gartenbewäs-
serung sind bei Wintern mit 
tiefen Temperaturen keine 
Seltenheit. O�  werden solche
Schäden an Trinkwasser- oder 
Heizungsrohren erst nach 
dem Tauwetter entdeckt, wenn 
das Mauerwerk durchnässt 
ist. Die dann erforderlichen 

Sanierungen kann man sich 
sparen, wenn die Leitungen 
von einer Rohrbegleitheizung 
geschützt werden. 
Heizbänder, die entlang oder 
in den Rohren verlegt sind, 
schalten sich per � ermostat 
ein, wenn Minusgrade drohen,
und halten das Wasser in der 
Leitung auf Temperaturen 
über dem Gefrierpunkt. (djd/
red)

So sind Wasserleitungen gegen Frost 
geschützt

In der dunklen und kühlen 
Jahreszeit ist Gemütlichkeit 
in den eigenen vier Wänden 
angesagt. Dabei muss die 
Wohnumgebung heimelig 
sein. Der neueste Trend ist 
der Hygge-Stil, bei dem alles 
zählt, was zum Gefühl von 
Geborgenheit dazugehört. 
Knisterndes  Kaminfeuer und 
Kerzenschein, aber auch ein 
angenehmer Fußboden tragen 
zum Hygge-Gefühl bei. Und 
was macht diese Gemütlich-
keit zusätzlich aus?  Das wär-
meisolierende Naturmaterial 
Kork ist so angenehm, dass 
Barfuß-Fans selbst im Winter 
zu Hause auf Socken verzich-
ten können.

Die isolierende Bescha�en-
heit von Kork sorgt dafür, dass 
die Wärme im Raum erhal-
ten bleibt. Zusätzlich werden 
durch einen Korkboden auch 

die Energiekosten gesenkt. 
Auch Schall und Vibrationen 
bekommen dank des Dämm-
talents des Naturmaterials 
 einen Dämpfer.

Allergiker atmen auf
Gleichzeitig ist Kork ein 
sehr praktisches Material, er 
ist  widerstandsfähig, p�e-
geleicht, einfach verlegbar, 
wasserabweisend und  robust. 
Selbst Pfennigabsätze oder 
 schmutzige Tierpfoten kön-
nen ihm nichts anhaben. 

Und auch Allergiker können 
aufatmen, denn das antistati-
sche Material zieht die Staub-
partikel aus der Lu� zwar an, 
nimmt sie jedoch nicht auf. So 
haben Hausstaubmilben keine 
Chance. Ein weiteres natürli-
ches Plus: Korkbelag kommt 
ohne chemische Bindemittel 
aus. (spp-o/red)

Wohnen mit Kork

Foto: DKV/akz-o
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VERSCHIEDENES

www.nussbaum-medien.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

hiermit möchten wir uns für die rege Teilnahme an unse-
rem diesjährigen Weihnachtsgewinnspiel ganz herzlich
bedanken. Über 5.000 fleißige Rätsellöser nahmen an
der Verlosung teil.

Anlässlich der Auflösung unseres Rätsels möchten wir uns
nun bei Ihnen allen entschuldigen, da bei der Zusammen-
stellung des Rätsels ein Fehler unterlaufen ist.

Das korrekte Lösungswort sollte„Weihnachtsduft“ heißen,
aufgrund eines Fehlers in den Lösungsfeldern kam man
mit Eintragung der richtigen Antworten jedoch zum Er-
gebnis„Weihnashisduft“.

Lösungswort I

Lösungswort II

Natürlich waren alle Anrufer, die eines der beiden„Worte“
als Lösungsvorschlag nannten, für das Gewinnspiel qua-
lifiziert.

Wir bedanken uns bei allen engagierten Lesern
undwünschen ein gutes neues Jahr 2018.

Die glücklichen Gewinner:

1. Preis: Matthias Regeniter aus Gunningen
2. Preis: Inge Falkenstein aus Heddesheim
3. Preis: Ute Schittenhelm aus Altensteig
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Über 5.000 Teilnehmer

Verschiedene Fliesen-Wassersägen
3 Stück, auch einzeln zu verkaufen. 01717157985

Anhänger, Kofferaufbau abschließbar
zul. Gesamtgewicht 1,8 to. zu verkaufen  01717157985

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Farbanzeigen für
jeden bezahlbar
Nutzen Sie dieWirkung der Farbe.

Beispielanzeige in der hier abgebildeten Größe:
90 (Breite) x 90 (Höhe) mm in Gutach im Breisgau

Bisheriger Anzeigenpreis Ab sofort nur

112,80 € 88,92 €
Wir beraten Sie gerne! 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de

Die genannten Preise gelten bei Direktschaltung zzgl. 19%MwSt. Der Farbzuschlag beträgt 30%
auf den Preis für die s/w-Anzeige. InVollverteilungswochenwird für alle gewerblichen Anzeigen
ein Zuschlag von 15%berechnet. Dies gilt nicht für Ausgabenmit wöchentlicherVollverteilung.

Circa

21%
günstiger.

Darüber reden kann Leben retten!
Beratung und Begleitung für Menschen in schweren
Lebenskrisen sowie für deren Angehörige.
Arbeitskreis Leben e.V. (AKL)

www.ak-leben.de

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

Werbung bringt Erfolg!


